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Schulkonferenz 
25.09.2025, 18:00-20:30 Uhr, Silentium 

Teilnehmer: 4 LuL (inkl. SL), 3 EV (inkl. ES), 2 SV (inkl. SP) 
Sitzungsleitung: SL 
Gäste: 1 Vertr. Schulamt (Schulträger), 1 Lk (SUBO) 
Protokoll: SL 

TOP (insg. 16) 

1 Rück- und Ausblick 

- informeller Austausch 

 

2 Sozialpraktikum (Beschluss) 

- gemäß Vorlage aus der GK (10.09.2025) → siehe Anhang 
- Sozialpraktikum in Klasse 8 wird verbindlicher Teil des Schulcurriculums des MPG  

 

3 Schulhaus- und Klassenraumgestaltung 

- keine Genehmigung des Schulträgers für das Streichen der Räume durch Eltern + SuS 
- jährlich für Schule ca. 7.000€ im Etat (Anstrich und kleinere Reparaturen) – für einen Raum werden 

ca. 1.400€ benötigt 
- SK verdeutlicht, dass sie hierzu erneutes Gespräch mit Schulträger wünscht 

 

4 Nutzungsordnung Oberstufenraum (Beschluss) 

- gemäß Vorlage aus der GK (10.09.2025) → siehe Anhang 
- Nutzungsordnung Oberstufenraum als Ergänzung zur Hausordnung des MPG 

 

5 Geschäftsordnung Gesamtkonferenz (Beschluss) 

- ab SJ 2025/26 Protokolle der Gesamtkonferenzen und Schulkonferenzen in anonymisierter Form frei 
zugänglich auf der Homepage des MPG (www.mpg-saarlouis.de/gemeinschaft/mitwirkungsgremien) 

- als anonymisiertes Ergebnisprotokoll 
- gemäß Konferenzbeschluss ohne Namenskürzel 

 

6 Informationen zum Schulfest 

- siehe Protokoll der GK am 10.09.2025 

 
  

https://www.mpg-saarlouis.de/gemeinschaft/mitwirkungsgremien
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Anhang zu TOP 2 

 

 
Sozialer Tag des Max-Planck-Gymnasiums Saarlouis 

 

Das MPG wird sein Schulcurriculum Studien- und Berufsorientierung (SUBO) um einen sozialen Tag für die 8. 

Klassen ergänzen. An diesem Tag setzen sich die Schülerinnen und Schüler intensiv mit der Pflege auseinander und 

erkunden so ein Berufsfeld, mit dem sie bis dahin eher wenig Berührungspunkte hatten.  

konkrete Planung für das aktuelle Schuljahr: 

Am 17., 18. und 19. Juni 2026 besuchen je reichlich 40 Schülerinnen und Schüler von 8:00 bis 12:30 Uhr in 

Begleitung von Lehrkräften das AWO Seniorenzentrum „Sonnenresidenz“ in Saarlouis. 

Im Rahmen dieser generationenübergreifenden Begegnung mit den Bewohnerinnen und Bewohnern sowie den 

Gesprächen mit dem Betreuungspersonal und den Azubis bekommen die Schülerinnen und Schüler einen guten 

Einblick in den Bereich der Pflege. 

Ergänzend haben die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, sich an verschiedenen Stationen mit den im 

Pflegeberuf gefragten Kompetenzen sowie dessen Schwierigkeiten auseinanderzusetzen. So sind unter anderem 

Stationen wie Blutdruckmessen, gegenseitiges Essenanreichen und Rollstuhlfahren mit Hindernissen vorgesehen. 

Infostände geben Auskunft über FSJ-Angebote, Ausbildungswege und mögliche Studiengänge im Bereich der Pflege. 

Abgerundet wird der Tag durch eine Feedbackrunde samt Evaluation. 

Auf dem Jahreszeugnis der 8. Klasse wird die Teilnahme am sozialen Tag vermerkt. 
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Anhang zu TOP 4 

Nutzungsvereinbarung 
für den Oberstufenraum des Max-Planck-Gymnasiums (Raum 007) 

1. Zweck und Zeitraum der Nutzung 
Der Oberstufenraum wird den Schülerinnen und Schülern der Hauptphase der Oberstufe des Max-Planck-
Gymnasiums für den Zeitraum von vier Schuljahren (SJ 2025/26 – SJ 2028/29) zur Verfügung gestellt. Nach Ablauf 
dieses Zeitraums wird der Raum wieder als Klassen- und Unterrichtsraum genutzt. Grundsätzlich darf der Raum nur 
während der regulären Unterrichtszeiten genutzt werden. 

2. Nutzungsberechtigte 
Der Raum ist ausschließlich für Schülerinnen und Schüler der Hauptphase der Oberstufe zugänglich. Die Nutzung 
durch andere Schülerinnen und Schüler bedarf der Absprache mit der Schülervertretung der Oberstufe und der 
Genehmigung durch die Schulleitung. 

3. Hausordnung 
Die Hausordnung des Max-Planck-Gymnasiums gilt auch für den Oberstufenraum. Ausschließlich im 
Oberstufenraum wird für Smartphones eine Nutzungserlaubnis erteilt. (Hausordnung Punkt 8 erster Satz) 

4. Möblierung und Ausstattung 
Möbel und Ausstattung sind pfleglich zu behandeln. Veränderungen an der Einrichtung (z.B. privat gestiftetes 
Mobiliar) sind nur mit Zustimmung der Schulleitung erlaubt. Schäden sind unverzüglich dem Sekretariat oder der 
Schulleitung zu melden. 
Elektrisch betriebene Geräte dürfen nur mit Zustimmung des Schulträgers, nachdem sie mit dem DGUV-Prüfsiegel 
versehen wurden, in Betrieb genommen werden.  

5. Ordnung und Sauberkeit 
Der Raum ist stets ordentlich und sauber zu halten. Müll ist in den vorgesehenen Behältern zu entsorgen. 
Persönliche Gegenstände dürfen den Betrieb der Schule nicht beeinträchtigen und sind nach Gebrauch zu 
entfernen. Boden, Wände und Decke dürfen durch Anbringen von Gegenständen oder farbliche Gestaltung etc. 
nicht beschädigt werden. Alle Veränderungen müssen ohne bauliche Maßnahmen reversibel sein. 
Die Schülerinnen und Schüler der Oberstufe erstellen einen personalisierten Reinigungsplan, der im Raum 
ausgehängt und in Kopie den Hausmeistern zur Verfügung gestellt werden muss.  

6. Verantwortung und Haftung 
Für Schäden, die durch unsachgemäße Nutzung entstehen, haften die Verursacherinnen und Verursacher bzw. 
deren Erziehungsberechtigte. Die Schule übernimmt keine Haftung für persönliche Gegenstände. 

7. Zutritt und Aufsicht 
Der Oberstufenraum ist stets geöffnet und kann ohne Schlüssel betreten werden. Der Raum darf nicht von innen 
abgesperrt werden. Die Aufsichtspflicht liegt im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben bei der Schule. 

8. Vermeidung von Unterrichtsstörungen 
Der Oberstufenraum befindet sich im Haupthaus umgeben von Unterrichtsräumen. Die Oberstufenschülerinnen 
und Oberstufenschüler tragen dafür die Verantwortung, dass der Unterricht in den umliegenden Räumen durch 
ihre Nutzung des Oberstufenraums nicht gestört wird. 

9. Konsequenzen bei Verstößen 
Bei groben oder wiederholten Verstößen gegen diese Vereinbarung oder die Hausordnung sowie bei nicht 
möglicher Ermittlung der Verursacher von Schäden kann der Zutritt zum Oberstufenraum personell und/oder 
zeitlich eingeschränkt oder ganz verwehrt werden. 

10. Inkrafttreten 
Diese Vereinbarung tritt am 25.09.2025 mit dem Schulkonferenzbeschluss in Kraft und endet automatisch am 
13.07.2029 nach Ablauf des vorgesehenen Nutzungszeitraums. 

Saarlouis, den 25.09.2025 

gez. Schülersprecher MPG, Schülersprecher Oberstufe, Schulleiter 


